
Stellungnahme zu Tabakgesetz 179ME XXV. GP 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Zuallererst kann ich nur schreiben, dass die Umsetzung der TPD2 viele Dampfer, nicht nur mich 

zutiefst erschüttert und an der Kompetenz derer, welche diese ausgearbeitet haben zweifeln lässt. 

Es wird mit aller Macht und allen Mitteln versucht das Dampfen zu verunmöglichen, zu verbannen, 

weg zu regulieren. 

Produzenten der Hardware u. Liquids gehen zugrunde da sie sich diese Auflagen und die 

aufwändigen Prüfverfahren nicht leisten können. 

In weiterer Folge wird es dann auch wieder die Händler treffen und viele Arbeitsplätze gehen 

verloren. 

Die Tanks, Cigalikes, etc. der Tabakkonzerne welche man dann über die Trafiken beziehen kann sind 

dann das Nonplusultra ‐ von langer Hand vorbereitet ‐ in der TPD2 umgesetzt.  

Wir Dampfer haben leider keine Lobby die für uns steht. Wir sind nur Menschen welche die Vorteile 

des Dampfens für uns am eigenen Leib erfahren durften. 

Für mich und tausende Andere ist das Dampfen zum Hobby und Genuss geworden. Viele der User, 

welche Liquid auch ohne Nikotin Dampfen werden genauso diskriminiert.  

Der Erste Erfolg für und von uns Dampfern dass unsere Produkte nicht im Tabakmonopol (TMG) 

gelandet sind soll jetzt abermals über einen Umweg zunichte gemacht werden. 

Es spricht nichts gegen Kontrollen, Qualitätsstandards, Jugendschutz (wird von den Händlern längst 

betrieben), aber eine Gleichsetzung des Rauchens von Tabak‐Produkten u. Tabaklosem Genuss war 

und ist eine Fehlentscheidung. 

Durch den Umstieg vieler Tabakraucher auf das weniger schädliche Dampfen haben viele Menschen 

einen gesundheitlichen Fortschritt erzielt und an Lebensqualität gewonnen, welchen sie jetzt wieder 

einbüßen sollen. 

Tabak Rauchen ist ein Laster, eine Sucht welcher auch ich 43 Jahre lang verfallen war. Bis zu dem Tag 

an dem ich das Dampfen kennen lernte. Dank der Vielfalt an Geräten, Auswahl‐ und 

Zusammenstellungsmöglichkeiten kann ich meine Dampfutensilien individuell  an meine Bedürfnisse 

anpassen. Liquids kann ich mir (noch) selbst mit den Basen und Aromen von zertifizierten Herstellern 

nach meinem Geschmack, meiner Stärke mischen.  

Ich habe innerhalb von 2 Jahren von 12mg Nikotin auf 3mg reduziert und habe keine "Schmacht", 

Entzugserscheinungen wie ich es bei der Tabakzigarette hatte. Weitere Ausführungen, wie positiv 

sich der Umstieg auf die Gesundheit und Lebensqualität auswirken kann schreibe ich nicht mehr, es 

gibt ‐ obwohl dies vehement bestritten und verschwiegen wird ‐ genügend Studien die das belegen. 

Auch die immer wieder aufgestelle Behauptung *man weiß ja nicht was in dem Chemiecocktail* drin 

ist zeigt dass bewusst Unsicherheit und Desinformation betrieben wird. 

Es sind nur einige Komponenten: PG ‐ Propylenglycol ‐ VG ‐ Glycerin ‐ Wasser ‐ Aromen ‐ Nikotin 

(nach Bedarf) 

Die Vielfalt der Geschmacksrichtungen (es gibt an die 700 und viele der Liquids bestehen ja aus 

mehreren Aromen) ‐ nicht nur Tabakaromen ‐ geht verloren, ich kenne fast keine Dampfer welche 

noch Tabak‐Geschmack beim Liquid nutzen.  

Von der abstrusen Idee nur mehr 10ml Gebinde zu erlauben und damit noch mehr Müll zu 

produzieren rede ich erst gar nicht. 
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Ich appelliere hiermit eindringlich an die Vernunft, Logik und den gesunden Menschenverstand der 

zuständigen Personen welche dies zu entscheiden haben. 

Die Zeit ist sehr knapp, aber BITTE machen Sie sich ein EIGENES Bild der Sachlage und fragen Sie auch 

unter den Politikern (egal welcher Partei diese sein mögen) es gibt Einige unter Ihnen, welche 

Dampfen, was diese von der Sachlage halten.  

 

 Mit freundlichen Grüßen, 

Hannes Klokocnik   
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